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Heute: Meist bewölkt bei 22 Grad 
Wetter heute Die nächsten 4 Tag« A u s s i c h t e n  

Das Höhentief, welches in den letzten Tagen das Wetter 

bestimmt hat, zieht langsam Richtung Osten ab, es be-

einflusst aber heute noch das Wetter im Fürstentum. So 

beginnt der Tag mit vielen Wolken und nur wenigen Son­
nenstrahlen. Tagsüber werden die Quellwolken immer gr­

össer, und es wird verbreitet nass. Dabei steigen die 

Temperaturen auf rund 22 Grad im Rheintal. 

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
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Von Mittwoch bis Freitag bestimmt Hochdruckeinfluss das Wetter im Fürstentum. Ent­

sprechend können wir uns auf recht sonniges Wetter freuen. In der zweiten Tageshälfte 
bilden sich jeweils ein paar Quellwolken über den Bergen, sie bleiben aber meistens 

harmlos. Dazu steigen die Temperaturen stetig an von 26 Grad am Mittwoch bis auf 30 

Grad am Freitag. Am Samstag erreicht uns von Westen her eine Störung. Sie bringt bei 

27 Grad verbreitet gewittrige Regengüsse. In der Folge ist das Wetter am Sonntag ver­

änderlich und wieder etwas kühler. 
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Biowetter Bauernregel 
Was nicht gut im Juli steht, 
im September nicht gerät. 

21.07.2005 
05.08.2005 

0 keine Beschwerden 3 massige Beschwerden 
1 minime Beschwerden 4 starke Beschwerden 
2 leichte Beschwerden 8 akute Beschwerden 

Wetterinformationen 
von  www.moteonews.ch 

Wieks Wettertipp 
Wer auf eine gute Regenbe­

kleidung achtet, kann heute 

einen ausgedehnten Spazier­

gang im Freien durchaus ris­

kieren. Regen fällt vor allem 

am Nachmittag. 

Das sagen die Sterne. 
Widder 21.03.-20.04. 
Kleine Erlebnisse ma­

chen den Alltag sonnig und hei­
ter. Jemand, den Sie schon 
längst verloren glaubten, kehrt 
wider Erwarten zu Ihnen zu­
rück. 
c m »  Wer 21.04.-20.05. 

Unternehmen Sie unan­
genehme Schritte, die Sie bis­
lang herausgezögert haben, 
möglichst bald, sonst sickert et­
was davon durch, und das bringt 
Nachteile. 
i i  ZwNnga 21.05.-21.06. 
A-rv Bei der Bewältigung 
vor allem von kleinen Alltags­
problemen ist Ihnen Ihr Partner 
eine grosse Hilfe. Jetzt ist es Ih­
nen möglich, endlich privat die 
Rolle zu spielen, die Sie immer 
angestrebt haben. 

Kral» 22.06.-224J7. 
Sie sind immer noch zu 

vertrauensselig, arbeiten Sie 
daran! Wenn Sie jetzt in einer 
bestimmten Sache Ihre Schüch­
ternheit Uberwinden, fällt Ihnen 
der Erfolg beinahe von selbst in 
den Schoss. 

t — M  Uhra 23.07.-23.08. 
rt'TV Beruflich müssen Sie 
mit unangenehmen Nachrich­
ten rechnen, und, was etwas 
enttäuschend sein wird, von ei­
ner Seite, von der Sie es nicht 
erwartet hätten. 

Jungfrau24.08.-23.09. 
V Vergessen Sie den 
grauen Alltag bei Festen und 
Geselligkeiten und nehmen Sie 
endlich diesbezügliche Ange­
bote, die Ihnen wiederholt ge­
macht wurden, an. 

Waag« 24.09.-23.10. 
^ w Auf völlig unerwartete 
Widerstände werden Sie stos-
sen, wenn Sie ohne Rücksicht 
auf Verluste jetzt Ihre eigenen 
Interessen zu vertreten versu­
chen. Hören Sie auf den Rat 
von Freunden. 
XmC Skorpion 24.10.-22.11. 

Von Leuten, die keinen 
Humor besitzen, sollten Sie 
sich den Ihrigen auf keinen Fall 
rauben lassen. Sie sind auf je­
dem Fall auf dem richtigen 
Weg. Machen Sie sich das Le­
ben nicht unnötig schwer. 

J \ Schütz« 23.11.-21.12. 
3 T 7  Gegen Angriffe von 
Verwandten dürfen Sie sich 
schon zur Wehr setzen. Sie 
müssen nur die Form wahren. 
Bedenken Sie: der Ton macht 
die Musik! 

Steinbock 22.12.-20.01. 
• Von dem Pessimismus 

und der schlechten Laune um 
Sie herum dürfen Sie sich kei­
nesfalls anstecken lassen, dazu 
besteht bei Ihnen nämlich kei­
nerlei Grund. 

Wassermann 
ffjt* 21.01.-19.02. 
Lassen Sie es gerade bei ver­
stärktem persönlichen Einsatz 
im Berufsleben trotzdem nicht 
an der notwendigen Korrekt­
heit gegenüber Ihrer Kollegen 
fehlen. 

RSCIM 20.02.-20.03. 
Unvorhergesehene Er­

eignisse bringen Ihnen ange­
nehme Folgen. Sie werden von 
dem Eindruck geleitet, dass Ih­
nen jetzt wenig schief laufen 
kann, sobald Sie alle unerledig­
ten Dinge aufgearbeitet haben. 
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$ Ein Mantafahrer kommt ^ 
$ in die Tankstelle und 
$ verlangt einen Draht, er $ 
$ hätte sich ausgesperrt. ^ 
$ Der Tankwart nimmt ^ 

ihm das Versprechen $ 
$ ab, den Draht zurück- $ 
$ zubringen. Nach einer $ 
# Stunde ist der Mann # 
# immer noch nicht da. # 

Der Tfcnkwart geht raus # 
$ zum Wagen. Der Man-. ^ 
$ tafahrer fummelt mit $ 
$ der Drahtschlaufe am <$> 
4> lUtknopf hemm... Auf $ 
# dem Beifahiersitz sitzt # 
# die Frisöse und sagt: <$> 
<*> «Mehr nach links... tie- # 
<i> fer, nach rechts...» # 
#  Senden Sie Witze an: ^ 
^ Wit28@W0ÖCSblllttli ^ 

VADUZ 00423 232 12 18 

I Nur Dl/Mi je 20.15 Uhr 
| «DIE PERLENSTICKERIMNEN - LEO MODEUSES» (F) 

. Bebevdlea Roitrlt - (während und poetisdtl 

MpSÄJ1 ,  *V. ; f h  v -i" " 

' V '  * Dienstag, 20.30 Uhr 
,Le promeneur du  champs de mars 

•Michael Bouquet als Fran^ol» Mitterrand - das ist 
leine jener Sternstunden der dramatischen Kunst, In 
Idar die Grenze zwischen Darsteller und Dargestell­
t e m  zu zerfllessen beginnt ...*NZZ 
f «Bouquet gibt eine Vorstellung, die ebenbürtig, wenn 
nicht sogar besser Ist, als Anthony Hopkins In -Ni­
xon» und Bruno Ganz in «Hitler».»  Varlely 

i r !  

Ab Freitag 
The Hitchhlker« Guide to the Galaxy 
Augenzwinkernde Adaption der Romane von Douglas Adams, die mit 
brillanter Besetzung, absurden Handlunssprüngen, viel Sinn für trocke­
nen britischen Humor, ein wunderbares Pendant zu den verkrampften 
zeitgenössischen Sclence-Flctlon-Fllmen bietet, die lediglich für Mate­
rialschlachten sorgen. 
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